
Mitgliederversammlung  
der Boule-Freunde Hauenstein am 14.02.20 
Beginn: 19.15 Uhr Ende: 21.00 Uhr 
 
 
Tagesordnung: 
 
1.  Begrüßung und Totengedenken 
2.  Feststellung der satzungsgemäßen Einladung und Tagesordnung 
3.  Feststellung der Anwesenheit und Stimmberechtigung 
4.  Bericht des Vorstandes  
5. Bericht der Kassenprüfer (Sabine und Harald) 
6. Wahl eines Kassenprüfers 
7.  Termine und Veranstaltungen 2020 
8. Schiedsrichterausbildung  
9. Regelkundekurs 
10. Vereinsausflug 2020 
11. Anmeldung der Mitglieder zu  
12.  Anträge  
13.  Sonstiges 
 
 
 
1.  Begrüßung und Totengedenken 
Thomas Merz begrüßte die anwesenden Mitglieder im Namen des Vorstands. Im 
Anschluss bat er um eine Gedenkminute für die verstorbenen Mitglieder 
 
2.  Feststellung der satzungsgemäßen Einladung und Tagesordnung 
Thomas stellte fest, dass zur Mitgliederversammlung durch Veröffentlichung im 
Hauensteiner Boten unter Bekanntgabe der Tagesordnung ordnungsgemäß und 
fristgerecht eingeladen wurde. 
 
Anträge auf Ergänzung waren beim Vorstand nicht eingegangen. 
 
3.  Feststellung der Anwesenheit und Stimmberechtigung 
Gemäß Anwesenheitsliste waren 25 stimmberechtigte Mitglieder anwesend. 
 
4.  Bericht des Vorstandes  
 

4.1.  Bericht von Thomas:  
Kurze Statistik 
- Mitgliederentwicklung seit der letzten MV:  

Im Jahr 2019 sind Rita Kölsch und Hans Naser verstorben.  



Niki und Marina Schober, Tilman Haase und Mohamed Mohamud sind neu 
Mitglied geworden.  
Aktuell hat der Verein 89 Mitglieder. 

 
Vorstandsarbeit: 
Seit der letzten MV haben 10 Vorstandssitzungen stattgefunden. 

 
Infos vom Landesverband 
Bei der Einladung zur Sitzung im Spätjahr 2019 ist dem PVRLP ein Fehler 
unterlaufen. Die Tagesordnung lag nicht bei und somit war die Einladung nicht 
satzungsgemäß. Nach 1-stündiger Diskussion wurde die Sitzung 
abgebrochen. Bei der LV sollten u.a. der kommissarische Präsident Stefan 
Zwirtz und sein Vize Jonas Hilzendegen in ihren Ämtern bestätigt werden. Das 
war durch den Abbruch nicht möglich. Deshalb fand dann im Januar eine 
außerordentliche LV mit Neuwahlen statt. Der bisherige kommissarische 
Präsident Stefan Zwirtz wurde dann mit seinem Team gewählt. Die 
Gegenkandidaten Uli Becker und Dagmar Knobloch wurden mit deutlicher 
Mehrheit abgelehnt. Die Vorstandsposten Sport und Frauen konnten nicht 
besetzt werden. 

 
Was dem Vorstand am Herzen liegt:  
Dienste im Vereinsheim: Das traurige Thema schlechthin bei den Boule-
Freunden. Statt besser wird es immer schlechter. Uns geht’s einfach zu gut. 
Je mehr und besser organisiert wird umso geringer wird die Bereitschaft der 
Aktiven bei Diensten mitzuwirken.  
Zur Veranschaulichung: 2016 haben noch 18 Personen 134 Dienste gemacht. 
Seit 2017 macht Hans die Dienste mittwochs und freitags. Seitdem müssen 
die Aktiven nur noch die Sonntags-Dienste übernehmen. Die Beteiligung ging 
stetig zurück. 2019 haben sich nur noch 12 Personen beteiligt, davon 3 Paare, 
die gemeinsame Dienste gemacht haben. Insgesamt wurden 2019 nur noch 
30 Dienste durch Mitglieder gemacht, also nur etwas mehr als die Hälfte der 
Sonntage (es konnten nur die Dienste gezählt werden, die auf der Liste 
eingetragen waren). Davon alleine 12 von Birgit und Ede und 5 von Sabine 
und Thomas, also von diesen beiden Paaren wiederum mehr als die Hälfte der 
30 Dienste. 

 
Der Vorstand würde sich wünschen, dass wir damit gar nichts zu tun haben. 
Wir leisten übers Jahr schon einiges an Vorstandsarbeit. Warum müssen wir 
dann auch noch die Dienste im Vereinsheim machen, für die Spieler, die dann 
wirklich nur noch zum Spielen kommen? 

 
Strikt dagegen ist der Vorstand auch, das Vereinsheim sonntags 
aufzuschließen, wenn niemand bereit ist, den Dienst zu machen. 
Normalerweise sollte das natürlich im Voraus geklärt und in der Liste 
eingetragen sein. Wenn nicht und sich niemand für den Dienst findet bleibt 
das Vereinsheim eben zu. Es kann auch nicht angehen, dass die Hütte 
aufgeschlossen wird, dann aber keine Abrechnung gemacht wird, nicht 
ausgefegt, kein Geschirr abgespült, kein Holz geholt wird. Und wenn Hans 
dann mittwochs kommt kann er erst mal Holz holen, damit er für euch den 
Ofen anzünden kann. Und anschließend darf er Geschirr spülen und 
aufräumen. 



Wir haben dieses Jahr 38 Lizenzspieler. Deshalb hier ganz offen die Frage: ist 
es zu viel verlangt, dass jeder aktive Spieler 2 Dienste absolviert? Nicht im 
Monat – im Jahr!!! Alle 6 Monate einen Dienst!!! 

 
Der Verein bietet eine sehr gute Infrastruktur und viel Bequemlichkeit für die 
Mitglieder. 

 
Thomas bat die Mitglieder: beteiligt euch an den Diensten und tragt euch in 
die Liste ein. Das sehen wir als Eure Aufgabe an, nicht die des Vorstands. 

 
Beteiligung und Verantwortung bei Vereinsveranstaltungen: 
Das nächste Thema, bei dem wir um eure Mitwirkung bitten. Wir haben 
eingeführt, dass für jede Vereinsveranstaltung ein Verantwortlicher benannt 
wird, der für die Vorbereitung, Durchführung und den Abschluss der 
Vereinsveranstaltungen zuständig und verantwortlich ist. Dazu gehört, sich 
Gedanken zu machen, was vorbereitet, was eingekauft werden muss, wie 
viele Helfer benötigt werden usw. Und zum Ende der Veranstaltungen die 
Abrechnung, der Kehraus, Vereinsheim abschließen usw. 

 
Die Regelung gilt für Heimspieltage, Turniere, Vereinsmeisterschaften, 
Kräutermarkt, Grumbeerebroore, Brunch, Weihnachtsfeier usw.  
Das bedeutet für jeden Vorstand im Schnitt 2 – 3 Veranstaltungen pro Jahr. 
Auch in diesem Bereich würden wir uns wünschen, dass sich Mitglieder 
bereiterklären, den Vorstand zu unterstützen, also sich als Verantwortlichen 
für eine Veranstaltung zu melden. Beispielsweise für einen Heimspieltag oder 
eine Vereinsmeisterschaft. 
Ihr kommt alle gerne zu unseren Festen und Veranstaltungen. Bitte unterstützt 
euren Vorstand und meldet Euch.  

 
Nach dem Bericht von Thomas meldeten sich spontan 8 Anwesende und 
erklärten sich zur Unterstützung bereit. Es wurde angeregt, dass die Mitglieder 
bei Bedarf aktiv vom Vorstand angesprochen werden. Das wird künftig 
erfolgen. Um die Abläufe zu vereinfachen wird eine Whats-App-Gruppe 
gegründet. Darin werden alle Lizenzspieler aufgenommen. Wer das nicht 
möchte meldet sich bitte bei Thomas.  
Vielen Dank für Eure Bereitschaft zur Unterstützung. 

 
Training 
Ab 04.03.20 wird Thomas mittwochs und freitags ab 19 Uhr wieder Training 
anbieten. Freitags allerdings nicht, wenn ein Monatsturnier stattfindet. 

 
4.2. Bericht von Marcel 
Der sportliche Bericht begann mit der Erinnerung an die letztjährige 
Vereinsmeister und die Führenden in der Wertung bei Monatsturnieren. 

 
Der Vereinspokal war für die Boulefreunde leider schon nach der ersten 
Begegnung gegen Pirmasens, am 07. April 2019, vorzeitig beendet. 

 
Ein Höhepunkt war, das mit unseren Freunden aus Chauffailles, besuchte 
Turnier in Ludwigshafen. Wir waren mit fünfzehn gemischten Teams 



angetreten und erreichten ansprechende Plätze. Nathalie und Thomas sogar 
ungeschlagen Platz 5. 
 
 Während unseres Vereinsausflugs nach Niedernberg, im Oktober, nahmen 
wir, wieder mit gemischten Mannschaften, am Turnier in Mechenhardt teil. Es 
wurden sehr gute Ergebnisse erreicht. Unter anderem die Teilnahme an den 
Endspielen A und B Turnier. Glückwunsch Thomas und Steffen.  
 
 Bei DM Qualifikationen waren die Teilnehmer der Boulefreunde nicht so 
erfolgreich. Einzig Fam. Vonberg konnte sich durchsetzen, schied aber schon 
in der ersten Runde der DM aus. 
 
 Die Ligasaison 2019 verlief für die drei Mannschaften der Boulefreunde 
Hauenstein insgesamt sehr erfolgreich. 
 Unsere dritte Mannschaft wurde ungefährdet Meister der Kreisliga Süd und 
spielt damit im Jahr 2020 gemeinsam mit der zweiten Mannschaft 
Bezirksklasse Süd. 
 Die erste Mannschaft schloss die Ligasaison der Bezirksliga Süd auf dem 
zweiten Tabellenplatz ab und konnte sich, in der Relegation, den Aufstieg in 
die Regionalliga Süd sichern. 
 Hoffen wir dass die Ligasaison 2020 ebenfalls so erfolgreich gestaltet werden 
kann. 
 
4.3.  Kassenbericht von Markus  
Der Kassenwart berichtet über die Vermögenslage zum 31.12.2019. Im 
Vergleich zum 31.12.2018 ist das Barvermögen des Vereins um 5.172,06 
EUR gesunken. Zu erklären ist dieser Rückgang mit einigen höheren 
Ausgaben im Laufe des Jahres 2019 (Möbel 2.280 EUR, Herd 600 EUR, 
Laserdrucker inkl. Toner 360 EUR, Partnerschaft Chauffailles 1.654 EUR). Für 
das Jahr 2020 wird jedoch mit Blick auf die anstehenden Veranstaltungen 
wieder ein Einnahmeüberschuss erwartet.  
 
4.4. Bericht von Uwe 
Der erste Arbeitseinsatz im Jahr 2020 ist für den 28. März geplant. Bei 
schlechtem Wetter eine Woche später am 4. April. 
Uwe bat die Mitglieder um Unterstützung bei der Pflege des Platzes und der 
Außenanlagen. Er wird bei Bedarf ebenfalls die Whats-App-Gruppe benutzen, 
um die Mitglieder anzusprechen.  
Ordnung und Sauberkeit rund ums Vereinsheim;  
Uwe wies darauf hin, dass die Feuerstelle kein Abfalleimer für Kippen, leere 
Zigarettenschachteln und anderen Müll ist. Dafür sind Aschenbecher (nur für 
Kippen!) und Abfalleimer aufgestellt. 
 

5. Bericht der Kassenprüfer  
Steffen verlas den Bericht der Kassenprüfer Steffen Kunz und Harald Lerch. 
Er befindet sich in der Anlage. 

 
 
 
 
 



6.  Wahl eines Kassenprüfers 
Harald scheidet nach 2-jähriger Amtszeit als Kassenprüfer aus. Steffen bleibt 
noch ein Jahr im Amt. 
Für die Besetzung des zweiten Kassenprüfers stellte sich Michel Böser zur 
Verfügung. Er wurde einstimmig gewählt und nahm die Wahl an.  

 
7.  Termine und Veranstaltungen 2020  

Thomas informierte über die geplanten Veranstaltungen des Vereins im Jahr 
2020. Alle Termine sind auf der Homepage des Vereins einzusehen.  
 
Er wies auf einige Höhepunkte im laufenden Jahr hin hin. 
 
Am 18.4. findet der erste Spieltag der Regionalliga Süd bei uns statt. Die 
Mannschaftsführer der 2. und 3. Mannschaft werden versuchen, auch für die 
Bezirksklasse den Spieltag nach Hauenstein zu bekommen. Die Sitzung dazu 
findet am 06.03. in Essingen statt. 
Der Vorteil wäre – außer dem Heimvorteil – dass wir beide Ligen an einem 
Tag und damit viele Mannschaften hier hätten, so dass sich das Ganze auch 
finanziell lohnt. Wir brauchen dann aber auch die Unterstützung der 
Spielerinnen und Spieler, die eventuell nicht zum Einsatz kommen. 
Am 28. Juni findet das 24. Hääschdner Bouleturnier statt. Es ist gleichzeitig 
die offene Landesmeisterschaft Doublette des PVRLP. Bei diesem Turnier 
werden die Lizenzspieler als Helfer gebraucht und sind nicht spielberechtigt. 
 
Ein Highlight wird sicherlich das Open-Air-Konzert am 29. August mit den 
Bands Nyabinghi und Beyond the Doors.  
 
Zum Grumbeerebroore am 17. Oktober werden wir Besuch von den Boule-
Freunden Niedernberg bekommen. Sie kommen vermutlich mit einem Bus mit 
ca. 50 Personen. Aber nicht alle werden zu uns an den Bouleplatz kommen.  
 
Wir hatten überlegt, in 2020 mal wieder einen Kugel-trifft-Kugel-Wettkampf 
durchzuführen. Es war aber nicht möglich, einen Termin mit den Schützen zu 
finden. Eventuell soll es für 2021 einen neuen Anlauf geben. 
 

8.  Schiedsrichterausbildung 
Unser Verein verfügt derzeit nur über einen Schiedsrichter. Ich bin sehr froh, 
dass sich Harald zur Schiri-Ausbildung in diesem Jahr angemeldet hat. Meiner 
Meinung nach müssten wir aber mindestens noch einen weiteren 
Schiedsrichterhaben. Je Mannschaft sollte ein Schiri vorhanden sein. Es ist 
durchaus möglich, dass das künftig auch Vorschrift und Voraussetzung sein 
wird, um am Ligaspielbetrieb teilnehmen zu können. 

 
9. Regelkundekurs 

Für unsere neuen Mitglieder, für alle, die noch keinen Regelkundekurs 
besucht haben und für diejenigen, die ihre Kenntnisse auffrischen und 
aktualisieren wollen, bietet Thomas am 11. März ab 19 Uhr einen 
Regelkundekurs an.  
Eine Anmeldeliste hängt aus. Bitte tragt Euch bis zum 06.03.20 darin ein, 
wenn ihr teilnehmen wollt.  
Es haben sich schon 14 Teilnehmer vom BV Pirmasens angemeldet.  



10. Vereinsausflug 2020 
Marcel fragte bei den anwesenden Mitgliedern das Interesse an einem 
Vereinsausflug bzw. Trainingswochenende ab. Die Mehrzahl der Anwesenden 
sprach sich dafür aus, wieder einmal ein Wochenende „Uff de Hitt“ im 
Wanderheim Dicke Eiche zu verbringen. Christoph Seibel erklärte sich bereit 
zu klären, ob im Oktober noch ein Wochenende frei ist. Der Vorstand wird 
hierzu weiter berichten 

 
11. Anmeldung der Mitglieder zu Vereinsveranstaltungen 

Sanne berichtete, dass die Vorbereitungen von Veranstaltungen regelmäßig 
erschwert werden, weil sich Mitglieder nicht oder nicht zuverlässig anmelden. 
Häufig fehlen auch Rückmeldungen dazu, ob und was mitgebracht wird. Das 
führt dazu, dass die Einkäufe nicht richtig getätigt werden können. Sie wies 
darauf hin, dass Einladungen per Email und im Vereinsheim bekannt gegeben 
werden. Wenn jemand zu einer Veranstaltung kommen möchte kann die 
Anmeldung auch per Mail oder Whats-App an Sanne oder den/die 
Verantwortliche/n erfolgen. Ggfs. muss auch eine Absage erfolgen, wenn man 
nach erfolgter Anmeldung doch nicht teilnehmen kann. 
Sie lobte die Mitglieder dafür, dass die Anmeldungen zum Brunch dieses Jahr 
sehr zuverlässig erfolgt sind. Lediglich die Spalte „ich bringe mit“ war nur 
teilweise ausgefüllt. 

 
12.  Anträge: Entfällt   
 
13.  Sonstiges: Entfällt 
 
Marcel bedankte sich bei den Mitgliedern für ihre angeregte und konstruktive 
Mitwirkung und beendete die Mitgliederversammlung um 21.00 Uhr. 
 
 
 
 
gez. Thomas Merz       
Protokollführer       


